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1 Einleitung 

Diese Anleitung soll einen Einblick in die grundlegenden Funktionen und Möglichkeiten des Statistik-

programms QlikView bieten. 

Bei QlikView handelt es sich um ein in TRACES NT implementiertes Analyse- und Berichtsystem des 

Softwareunternehmens QlikTech®, mit dessen Hilfe sich die in TRACES NT hinterlegten Daten statis-

tisch analysieren und darstellen lassen. Sämtliche in TRACES NT eingegebenen Daten können dabei 

einzeln oder kombiniert gefiltert und die Auswahl als Bookmark/Lesezeichen gespeichert, in bereits 

vorgefertigten oder eigens erstellten Tabellen dargestellt und zur weiteren Analyse nach Excel 

exportiert werden. 

Im Rahmen einer Auswertung mittels QlikView werden ausschließlich die Daten berücksichtigt, die 

innerhalb des Zuständigkeitsbereichs der abfragenden Behörde liegen. 

2 Öffnen von QlikView 

Geben Sie in Ihrem Internet-Browser folgende Adresse ein und loggen Sie sich mit den 

entsprechenden Einwahldaten in den EU-Login ein. Die TRACES NT Startseite wird geöffnet: 

https://webgate.ec.europa.eu/cas/login 

(Sofern noch keine Registrierung eines Benutzerkontos für den EU-Login erfolgt ist, folgen Sie bitte 

der Anleitung für Inspektoren zur Anmeldung in TRACES.NT.) 

Abbildung 1: Öffnen von QlikView in TRACES NT 

Wählen Sie den Reiter ĂAnalyticsñ und das Untermenü ĂQlikViewñ (Abbildung 1). Daraufhin öffnet sich 

in Ihrem Webbrowser der Startbildschirm in einem neuen Reiter (TAB) (Abbildung 2). 

 
Abbildung 2: Auswahl des Kontrollbereichs auf dem Startbildschirm QlikView 

https://webgate.ec.europa.eu/cas/login
https://pflanzengesundheit.julius-kuehn.de/dokumente/upload/traces-anl-AnmeldungInspektoren.pdf
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Um die Daten des Kontrollbereichs Pflanzengesundheit einzusehen, wählen Sie 

ĂCHEDPP_Rolling_TNTDW.qvwñ aus (Abbildung 2). Die Willkommensseite von QlikView wird 

geöffnet. 

 

Abbildung 3: Willkommensseite in QlikView 

Auf der Willkommensseite (Welcome Page) können Spracheinstellungen vorgenommen werden 

(Abbildung 3). Zurzeit werden allerdings nur wenige Angaben in einer anderen Sprache als Englisch 

dargestellt. Unter dem Reiter ĂHow toñ befindet sich eine kurze Bedienungsanleitung zu QlikView und 

im Reiter ĂAboutñ können Informationen zur verwendeten Version, der letzten Datenaktualisierung und 

der Protokollhistorie eingesehen werden. 

Wählen Sie eine der angegebenen Sprachen aus. Eine neue Willkommensseite wird geöffnet, die 

über die im oberen Bildschirmbereich befindlichen Reiter informiert (Abbildung 4). Die ausgewählte 

Sprache ist grün hinterlegt. 

 

Abbildung 4: Ansicht der Reiter und Navigationspfeile 

Die Reiter dienen zum Aufrufen verschiedener Auswertungen.  
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2.1 Navigation in Qlikview 

 

Abbildung 5: Navigationsleiste  

Die Navigationsleiste befindet sich am oberen rechten Bildschirmrand (Abbildung 5). Durch Anklicken 

der Pfeile nach links und nach rechts lassen sich die Reiter entsprechend verschieben. Durch 

Anklicken des Pfeils nach unten, öffnet sich eine Dropdown-Liste, aus der man eine Auswertung 

(Reiter) auswählen kann (Abbildung 6). Das grüne Viereck zeigt den ausgewählten Reiter an. 

 

Abbildung 6: Listenansicht der verschiedenen Abfragen (Reiter) 

2.2 Werkzeugleiste in QlikView (Schritte rückgängig machen, Abfragen 

speichern mit Bookmarks) 

Die Werkzeugleiste befindet sich am oberen Bildschirmrand (Abbildung 7). 

 

Abbildung 7: Werkzeugleiste 

Die Schaltfläche Clear ermöglicht das Löschen aller Abfrageeinstellungen in allen Auswertungen und 

leitet auf die Welcome Page (Willkommensseite) von QlikView zurück.  

Über die Pfeile nach links bzw. nach rechts können einzelne Arbeitsschritte rückgängig gemacht bzw. 

wiederhergestellt werden. 

Mit dem Symbol Stern+ kann eine Abfrage, d. h. die für eine Auswertung ausgewählten Informationen, 

gespeichert werden, indem ein Bookmark (Lesezeichen) erstellt wird.  

Achtung: Namen für ein Bookmark können doppelt vergeben werden. Wählen Sie 

einen eindeutigen Namen aus, um die Abfrage auch später identifizieren zu 

können! 

Bookmarks können über die Dropdownliste "Select Bookmark" (Wähle Lesezeichen) aufgerufen 

werden und über das Symbol Sternï gelöscht werden. 

Hat man ein Bookmark ausgewählt, kann man mit einem Rechtsklick auf den Namen ein Kontextmenü 

aufrufen. Bookmarks lassen sich als Link in einer E-Mail verschicken. Der Link eines Bookmarks kann 

ausschließlich von Personen abgerufen werden, die mit derselben Rolle in TRACES NT hinterlegt 

sind. Beim Öffnen eines zugesandten Bookmarks muss QlikView im Browser geöffnet sein. Für eine 
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korrekte Darstellung muss zudem die Auswertung (Reiter) aufgerufen werden, in der das Bookmark 

gespeichert worden ist. 

3 Auswertung mit QlikView 

3.1 Übersicht über die Reiter 

Die Reiter in QlikView bieten insbesondere vorgefertigte bzw. individuell erstellbare Auswertungen. In 

beiden Fällen kann das Ergebnis durch weitere Bedingungen oder Filterkriterien, wie zum Beispiel der 

Zeitraum, beeinflusst werden.  Verfügbare Reiter: 

1. Welcome Page  

(Willkommensseite): 

Möglichkeit der Spracheinstellung und kurzer 

inhaltlicher Überblick über die Reiter 

2. How To  

(Anwendungshinweise): 

Kurze Bedienungsanleitung 

3. Part I: Details  

(Teil I: Einzelheiten): 

Teil I des GGED-PP in TRACES: Angabe der 

Sendungsdetails durch den Antragssteller und 

Übermittlung zur Einfuhrkontrolle an den 

zuständigen Pflanzenschutzdienst.  

Alle Felder sind analog zur Eingabe in TRACES NT 

aufgebaut und filterbar.  

Tabellarische Übersichten der  Ergebnisse lassen 

sich in in allen Auswertungen außer Part I, Part II 

und Part III anzeigen. 

4. Part II: Decision  

(Teil II: Entscheidung über 

Einfuhrfähigkeit): 

Teil II des GGED-PP in TRACES: Eintragung der 

Kontrollergebnisse und ggf. der getroffenen 

Maßnahmen durch den Pflanzenschutzdienst.  

Alle Felder sind analog zur Eingabe in TRACES NT 

aufgebaut und filterbar.  

Tabellarische Übersichten der Ergebnisse lassen 

sich in allen Auswertungen außer Part I, Part II und 

Part III anzeigen. 

5. Part III: Follow Up  

(Teil III: Folgemitteilung): 

Teil III des GGED-PP in TRACES: Eintragung von 

Folge-maßnahmen durch den zuständigen 

Pflanzenschutzdienst.  

Alle Felder sind analog zur Eingabe in TRACES NT 

aufgebaut und filterbar.  

Tabellarische Übersichten der Ergebnisse lassen 

sich in allen Auswertungen außer Part I, Part II und 

Part III anzeigen. 

6. Overview  

(Übersicht): 

Leistungsanzeige über Kontrollen und 

Prüfergebnisse. Zeigt mittels Tachometer die Anzahl 

kontrollierter Sendungen bzw. zufriedenstellend 

kontrollierter Sendungen an. 
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7. Plant Products  

(Pflanzenerzeugnissse): 

Vorgefertigte Tabellen zu Kontrollen, 

Beanstandungsgründen, Auflistung von Sendungen 

und Laboruntersuchungen von 

Pflanzenerzeugnissen nach Warencode. 

8. Wood Packaging Products 

(Holzverpackungsmaterial): 

Vorgefertigte Tabellen zu Kontrollen, 

Beanstandungsgründen, Auflistung von Sendungen 

und Laboruntersuchungen von 

Holzverpackungsmaterial. 

9. Quick Information Display (QID) 

(Schnellinformation (QID)): 

Erstellung eigener Tabellen zu eingeführten 

Sendungen anhand zahlreicher Filterkriterien. 

10. Controls Dynamic Chart  

(Dynamische Tabelle Kontrollen): 

Erstellung von Tabellen zu durchgeführten 

Kontrollen und den getroffenen Maßnahmen erstellt 

werden. 

11. Quality Controls  

(Qualitätskontrollen): 

Vorgefertigte Tabelle zu Qualitätskontrollen. 

12. Reduced Frequency Checks  

(Kontrollen reduzierte Kontrollfrequenz): 

Vorgefertigte Tabelle zu Sendungen, die einer 

reduzierten Kontrollfrequenz unterliegen. 

13. Latest Applied RFC (by Name and 

Country of Origin)  

(Letzte Kontrollen reduzierte 

Kontrollfrequenz (nach Name und 

Ursprungsland)): 

Vorgefertigte Tabelle  zu den zuletzt angewandten 

reduzierten Kontrollfrequenzen Namen der 

Erzeugnisse und Ursprungsland. 

14. Non Compliance Details QID* 

(Details zu Verstößen) 

Erstellung eigener Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen aus Drittländern anhand zahlreicher 

Filterkriterien und Tabellen. Daten ab 06.12.2021 

enthalten. 

15. Plant Products / Rejection 

(Pflanzenerzeugnisse/Beanstandung): 

Vorgefertigte Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen von Pflanzen und 

Pflanzenerzeugnissen. Unterteilt in 

Beanstandungsgrund, Beanstandungen eingeführter 

Waren und Beanstandungen nach Warengruppen. 

16. Wood Packaging Products / Rejection 

(Holzverpackungsmaterial/Beanstadung): 

Vorgefertigte Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen von Holzverpackungsmaterial. Unterteilt 

in Ablehnungsgrund, Beanstandungen eingeführter 

Waren und Beanstandungen nach Erzeugnissen. 

17. Plant Interceptions*  

(Beanstandung von Pflanzen): 

Vorgefertigte Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen im Binnenmarkt von 

Pflanzenerzeugnissen/Holzverpackungsmaterial mit 

Beanstandungsgrund und getroffenen Maßnahmen, 

sowie beanstandete Sendungen aus Drittländern bis 

05.12.2021. 
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18. Plant Interception Week/Month Reports*  

(Beanstandung von Pflanzen Wochen-

/Monatsbericht): 

Vorgefertigte Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen im Binnenmarkt von 

Pflanzenerzeugnissen/Holzverpackungsmaterial mit 

und ohne Schadorganismusbefall, sowie 

beanstandete Sendungen aus Drittländern bis 

05.12.2021.  

19. Plant Interception ï QID* 

(Beanstandung von Pflanzen ï QID): 

Erstellung eigener Tabellen zu beanstandeten 

Sendungen im Binnenmarkt anhand zahlreicher 

Filterkriterien und Tabellen, sowie zu beanstandeten 

Sendungen aus Drittländern bis 05.12.2021. 

20. About  

(Über GGED Pflanzenerzeugnisse):  

Technische Angaben zur Softwareentwicklung von 

QlikView, einschließlich Änderungen 

* Mit Änderung der IMSOC-Verordnung durch die Durchführungsverordnung (EU) 2021/547 wurden 

mit Gültigkeit seit 01. Dezember 2021 die EUROPHYT interceptions in TRACES NT abgeschafft. 

Die Funktionalität der Beanstandungen wird seit 06. Dezember 2021 mittels einer neuen 

Registerkarte (ĂDetails on Non-complianceñ (Details zu Verstößen)) in das GGED-PP integriert, mit 

der Informationen über Beanstandungen an Drittlandwaren eingefügt werden. Der Zugriff auf das 

bisher verwendete Modul EUROPHYT interceptions in TRACES NT ist weiterhin möglich. Zum 

einen können alte Beanstandungen an Drittlandwaren gesucht und abgerufen werden (bis 05. 

Dezember 2021), zum anderen erfolgen hierüber weiterhin Beanstandungen an EU-Waren. 

3.2 Part I: Details, Part II: Decision, Part III: Follow Up 

Die Reiter Part I: Details, Part II: Decision, Part III: Follow Up entsprechen dem Aufbau des 

Gemeinsamen Gesundheitseingangsdokuments (GGED-PP) in TRACES NT, mit dem Importeure die 

Einfuhr von Sendungen bei der zuständigen Grenzkontrollstelle anmelden (Part I: Details), anhand 

dessen Inspektoren die Entscheidung über die Einfuhrfähigkeit von Sendung treffen (Part II: Decision) 

und Folgemaßnahmen getroffen werden können (Part III: Follow Up). 

Klicken Sie den Reiter Part I: Details an, erscheint folgende Ansicht (Abbildung 8): 
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Abbildung 8: Reiter Part I: Details 

In allen weiß hinterlegten Feldern können vorhandene Daten gefiltert werden. Das Filtern der Daten 

erfolgt entweder über die Auswahl in Dropdownlisten oder durch die Eingabe von Zeichenfolgen 

(Abbildung 9). 

 

Abbildung 9: Filtern von Daten durch die Auswahl von Datenwerten oder Eingabe von Zeichenfolgen 
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Dropdown-Listen öffnen sich, wenn man im Feld mit der Datenbezeichnung (das Bezeichnungsfeld) 

auf den Pfeil oder in das Feld mit dem Viereck (das Datenfeld) klickt. Ist eine Dropdown-Liste geöffnet, 

kann man zu suchende Zeichenfolgen über die Tastatur eingeben.  

Dropdown-Listen enthalten in TRACES hinterlegte Daten. Diese können durch Anklicken ausgewählt 

werden und erscheinen grün hinterlegt (Abbildung 9). Mehrere Datenwerte können mit gedrückter 

STRG-Taste ausgewählt werden. Bei der Auswahl von einzelnen Daten werden alle anderen 

Datenfelder automatisch mit den entsprechenden Daten anhand des gewählten Werts gefüllt. Bei 

Mehrfachauswahl wird im Datenfeld, in dem die Auswahl erfolgte, ein grünes Viereck angezeigt. 

Das Filtern von Daten nach bestimmten Zeichenfolgen ist möglich, indem nach dem Öffnen der 

Dropdown-Liste über die Tastatur eine Zeichenfolge eingibt. In den relevanten Datenwerten wird die 

gesuchte Zeichenfolge gelb unterlegt angezeigt. Durch einfaches oder mehrfaches (gedrückte STRG-

Taste) Anklicken können ein Datenwert oder mehrere Werte ausgewählt werden. Das Löschen 

ausgewählter Daten ist durch erneutes Anklicken möglich. 

 

Abbildung 10: Grau hinterlegte Datenfelder 

Alle Datenwerte, die nicht Bestandteil des Auswertungsergebnisses sind, erscheinen grau hinterlegt. 

Datenfelder, die im Ergebnis nicht enthalten sind, enthalten ein graues Viereck (Abbildung 10).  

ODER 

Alle Datenfelder, die aufgrund gesetzter Filter, durch die Auswertung erfasst werden, zeigen ein 

weißes Viereck und erfasste Datenwerte sind weiß hinterlegt. Diese Datenfelder und Daten können für 

das weitere Filtern oder Eingrenzen der Auswertung verwendet werden. Datenfelder, die nicht 

Bestandteil des Auswertungsergebnisses sind, enthalten ein graues Viereck. Daten, die nicht 

Bestandteil des Auswertungsergebnisses sind, sind grau hinterlegt (Abbildung 10). 

Achtung:  Bei Anklicken von grau hinterlegten Datenfeldern oder Daten, wird die 

bisher erstellte Abfrage gelöscht! 
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Wurde eine Abfrage/Auswertung anhand von Filterkriterien erstellt, wird das Ergebnis als Anzahl der 

Sendungen am oberen Bildschirmrand wie folgt angezeigt (Abbildung 11): 

 

Abbildung 11: Anzahl der Sendungen  

 

Um die Ergebnisse einer Abfrage in tabellarischer Form darstellen zu lassen und gegebenenfalls 

weitere Filterkriterien anzuwenden, können Sie die vorgefertigten Tabellen in den Reitern Overview 

und Plant Products verwenden oder unter Quick Information Display und Controls Dynamic Chart 

eigene Ergebnistabellen zusammenstellen. 

3.3 Anzeigen und Filterbereiche in den tabellarischen Auswertungen (Reitern) 

Das Filtern der Daten in den Auswertungen (Reitern) mit tabellarischen Ergebnissen erfolgt nahezu 

genauso wie in den Auswertungen zu Part I, II und III. Die verschiedenen Bereiche zur Eingabe und 

Ansicht von Filterkriterien werden im Folgenden näher erläutert. 

 

Abbildung 12: Anzeige der Anzahl der Sendungen und Filtern nach Zeiteinheiten (Jahr, Quartal, Monat, Tag) 

Im rot umrandeten Bereich Nr. 1 der Abbildung 12 wird die Anzahl an Sendungen (# Consignments) 

gemäß den ausgewählten Filterkriterien angezeigt. Die Anzahl der Sendungen entspricht dabei der 

Anzahl an Bescheinigungen (GGED-PP; CHEDPP) in TRACES NT. Unterhalb der Anzeige findet sich 

das Datum der letzten Datenaktualisierung. Durch Auswählen des Fragezeichensymbols oben rechts 

in diesem Bereich erhalten Sie eine kurze Hilfestellung zur Bedienung. 

 

Die Vorgehensweise der Auswahl von Filterkriterien in den Reitern Part II: Decision und Part 

III: Follow Up erfolgt analog. Die Filter stellen Ăundñ-Verknüpfungen dar und gelten jeweils für 

alle drei Auswertungen! 
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Im rot umrandeten Bereich Nr. 2. kann der auszuwertende Zeitraum eingestellt werden. Der 

auszuwertende Zeitraum bezieht sich entweder auf das Erstellungsdatum (Declaration Date) oder das 

Entscheidungsdatum bzw. Abfertigungsdatum (Decision Date) eines GGED. Diese Kriterien sind 

Schaltflächen. Das aktive Kriterium ist grün hinterlegt. Einzelne Zeitpunkte/-räume können durch 

Anklicken ausgewählt werden. Ausgewählte Daten sind grün hinterlegt. Eine Mehrfachauswahl ist mit 

gedrückter STRG-Taste möglich. Datenwerte, die nicht Bestandteil des Auswertungsergebnisses sind, 

sind grau hinterlegt 

Achtung: Bei Anklicken von grau hinterlegten Datenfeldern, wird die bisher erstellte 

Abfrage gelöscht! 

 

Abbildung 13: Auswahl eines Zeitraums mittels Zeitstrahl 

Die Auswahl eines Zeitraums oder eines einzelnen Tages kann auch über den Zeitstrahl erfolgen 

(Abbildung 13). Dafür in den grauen Balken klicken. Es wird ein Startpunkt gesetzt. Dem Startpunkt ist 

ein Datum zugeordnet. Fährt man mit der Maus über den Startpunkt, kann der Cursor die Form eines 

Doppelpfeils oder einer Hand annehmen. Durch Linksklick bei Anzeige eines der beiden Symbole wird 

das Datum für den Startpunkt angezeigt. Der Startpunkt kann nun auf ein anderes Datum gezogen 

werden. Erfolgt das Ziehen bei Anzeige des Doppelpfeils wird ein Zeitraum eingestellt. Erfolgt das 

Ziehen bei Anzeige der Hand, wird ein Datum eingestellt. 

 

Abbildung 14: Filterbereiche Selection Board, Selection in progress und Commodity Group (Warengruppen) 

Im rot umrandeten Bereich Nr. 3 der Abbildung 14 befindet sich das Selection Board (Auswahl-

Anzeige), mit dessen Hilfe weitere Filter in Dropdownlisten gesetzt werden können. Die verfügbaren 

Filter unterscheiden sich zwischen den verschiedenen Reitern. Bei Mehrfachauswahl innerhalb eines 

Filters ist die gedrückte STRG-Taste zu beachten. Die ausgewählten Daten werden grün hinterlegt. 
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Über das Radiergummisymbol in der oberen rechten Ecke der Anzeige werden alle im Selection 

Board ausgewählten Filterkriterien gelöscht. 

Im rot umrandeten Bereich Nr. 4 Selection in progress (Auswahl in Bearbeitung) werden alle 

ausgewählten Filterkriterien angezeigt. Dieser Bereich ist in Abbildung 15 noch einmal größer 

dargestellt. 

 

Abbildung 15: Anzeige der ausgewählten Filterkriterien im Bereich Selection in progress 

Neben der Überschrift Selection in Progress wird die Anzahl der Sendungen, die gemäß den 

Filterkriterien in TRACES NT zu finden sind, angegeben. Durch Anklicken der Dreiecksymbole neben 

den einzelnen Filterkriterien können Dropdownlisten geöffnet und weitere Filter gesetzt werden. Durch 

Anklicken des Radiergummisymbols neben einem Filterkriterium kann der Filter für das jeweilige 

Kriterium einzeln zurückgesetzt werden. Durch Anklicken des Radiergummisymbols rechts oben 

neben der Überschrift Selection in progress können alle Filterkriterien zugleich zurückgesetzt werden. 

Im rot umrandeten Bereich Nr. 5 der Abbildung 14 Commodity Group (Warengruppen) werden die in 

TRACES NT vorhandenen Warengruppen in alphabetischer Reihenfolge angezeigt. Sie können durch 

Anklicken als Filterkriterium ausgewählt werden. Warengruppen, die nicht Bestandteil des 

Auswertungsergebnisses sind, sind grau hinterlegt. Durch Anklicken der grünen Schaltfläche ĂShow 

Commodity Groups Tree Viewñ werden die Warengruppen in der Struktur des Zollcodes angezeigt. 

Bei nochmaligem Anklicken der Schaltfläche wird wieder die alphabetische Reihenfolge angezeigt.  

Achtung: Bei Anklicken von grau hinterlegten Daten, wird die bisher erstellte Abfrage 

gelöscht! 

 

3.4 Individuelle Ergebnistabellen erstellen: Quick Information Display und 

Controls Dynamic Chart 

Im Quick Information Display und Controls Dynamic Chart können die in den Auswertungen (Reitern) 

Part I: Details, Part II: Decision und Part III: Follow Up, ausgewählten Filterkriterien in individuell 

zusammengestellten Ergebnistabellen dargestellt werden.  

 
Die Anzeige Selection in progress sollte bei der Erstellung von Abfragen/Auswertungen 

regelmäßig auf die ausgewählten/aktiven Filterkriterien überprüft werden. 

Grau hinterlegte Daten, die nicht Bestandteil des Auswertungsergebnisses sind, sollten nicht 

angeklickt werden, da hiermit die zuvor gesetzten Kriterien gelöscht werden! 
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3.4.1 Quick Information Display 

Wählen Sie den Reiter Quick Information Display aus. Im oberen Teil werden die in Punkt 3.3 

erläuterten Anzeigen und Filterbereiche und links darunter der Bereich für die Spaltenauswahl 

(Abbildung 16) angezeigt: 

 

Abbildung 16: Übersicht der verfügbaren Datenfelder zur Darstellung einer Ergebnistabelle/Übersicht der 
Informationen bzw. Datenfelder, die in der Ergebnistabelle dargestellt werden können 

Im Bereich Spaltenauswahl stehen die beiden Schaltflächen Dimensions & Metrics (Dimensionen & 

Größenwerte) und Filters (Filter) zur Auswahl. Die aktive Schaltfläche wird grün dargestellt. 

Unter Dimensions & Metrics werden die Auswahlmöglichkeiten, untergliedert in die Abschnitte 

Available Fields (Verfügbare Felder) und Metrics (Größenwerte), angezeigt. Unter dem Abschnitt 

Available Fields findet sich eine Liste der Datenfelder, die Sie in Form von Spalten in einer Tabelle 

darstellen lassen können. Die vorangestellte Nummer entspricht der Feldnummerierung im GGED. 

Durch Anklicken können einzelne bzw. mit gedrückter STRG-Taste mehrere Felder ausgewählt 

werden. 

 

Abbildung 17: Ausgewählte Felder und die Funktionen Suche, Löschen und Hilfe 

Die ausgewählten Felder werden durch ein Häkchen in einem grünen Viereck kenntlich gemacht 

(Abbildung 17) und werden in die Anzeige Selection in progress übernommen. Durch erneutes 

Anklicken wird die Auswahl wieder aufgehoben. Die Auswahl der Felder ist auf eine Anzahl von 

maximal 40 begrenzt. Auf der rechten Seite des grünen Balkens befinden sich die Suche nach 

verfügbaren Feldern (Lupensymbol), die Möglichkeit des Löschens aller ausgewählten Felder 

(Radiergummi) und eine kurze Hilfestellung (Fragezeichen). 
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Unter dem Abschnitt Metrics erfolgt die Auswahl der quantitativen Angaben, die in der Tabelle 

dargestellt werden sollen. 

Ist mindestens eine Auswahl im Abschnitt Available Fields und Metrics gemacht, wird automatisch 

eine Ergebnistabelle entsprechend den Filterkriterien erzeugt. 

 

 

Abbildung 18: Schaltfläche Filters und Auswahl weiterer Filterkriterien 

Unter der Schaltfläche Filters können Filterkriterien für die unter Available Fields ausgewählten Felder 

hinzugefügt werden (Abbildung 18). Durch Anklicken des Dropdown-Pfeils werden alle Datenwerte 

grün hinterlegt angezeigt, die den ausgewählten Filterkriterien entsprechen. Es können einzelne oder 

mehrere Werte (gedrückte STRG-Taste) ausgewählt werden. 

 

Abbildung 19: Ergebnistabelle im Quick Information Display 

Die erzeugte Ergebnistabelle bietet wiederum Möglichkeiten der Bearbeitung und Auswahl weiterer 

Filterkriterien (Abbildung 20). 

 

Eine Tabelle wird nur generiert, wenn mindestens jeweils eine Auswahl in den 

Abschnitten Available Fields  und Metrics  getroffen worden ist! 




























